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Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

herzlich willkommen zu unse-
rem heutigen Heimspiel gegen 
die HSG Nordhorn-Lingen in 
der HUK-COBURG arena. Be-
sonders begrüße ich an dieser 
Stelle die Gäste und ihre mitge-
reisten Fans, sowie die Schieds-
richter und das Zeitgericht.
 
Nach bisher 13 absolvierten 
Spielen stehen wir mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto im Tabellenmittelfeld und 
erwarten heute mit der HSG Nordhorn-Lingen eine Mann-
schaft, die sich mittlerweile kurz hinter Aufstiegsplatz 2 
postiert hat. Man sieht, dass die Tabelle wie erwartet eng 
ist und nach oben und unten noch viel passieren kann. 
 
Für uns geht es momentan nicht vorrangig darum, auf die 
Tabelle zu schauen - wir müssen versuchen, schnell mehr 
Konstanz in unsere Leistungen zu bekommen und dann 
auch in engen Spielen Punkte einzufahren. Die Niederlage 
in Essen war so ein Beispiel - wir halten lange mit, aber 

am Ende reicht es dann nicht für einen Punktgewinn. Mit 
Nordhorn erwartet uns eine starke Mannschaft und ich 
hoffe, dass wir an die starken Leistungen anknüpfen kön-
nen, die wir zuletzt vor allen Dingen in eigener Halle pha-
senweise gezeigt haben - ich erinnere nur an den starken 
Start gegen Rostock.
 
Die Mannschaft ist heiß, heute zwei Punkte in Coburg zu 
behalten - und ich bin optimistisch, dass wir das schaffen 
können.
 
Ich wünsche Ihnen einen spannenden Handballabend.
.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.

LIEBE HANDBALLFREUNDE,



printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
Werbebanner, Fahnen, Akustikbilder,

Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
EPSON-zerti� zierte Kunstdrucke, Leinwandbilder, Reproduktion- 
und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.



Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig, mit dem  
Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen der  
Mund-Nase-Bedeckung. 

Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

23 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern

DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1 20.01.22   17:2220.01.22   17:22
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Spieltage
der 2. Handball-Bundesliga
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Der letzte Spieltag Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag



… als Fan und Unterstützer

Talent gewinnt Spiele.  
Gemeinsam gewinnt man  
Meisterschaften.

Seit vielen Jahren sind wir leiden-
schaftlicher Unterstützer des HSC 
2000 Coburg. Unsere Zusammen-
arbeit wurde seither stets durch 
zahlreiche Erfolge gekrönt, die wir nur 
gemeinsam erreichen konnten. 
Wir sind stolz darauf ein Teil dieses 
Vereins zu sein und freuen uns auf 
weitere Jahre, in denen wir unterstüt-
zend zur Seite stehen werden.

www.dietz.eu



Mohrenstr. 18
 96450 Coburg

coburg@hoergeraete-geuter.de
www.hoergeraete-geuter.de

Jetzt Termin vereinbaren:
  0 95 61 - 95 7 31N
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Coburg - Kronach - Lichtenfels

Flo Billek und 
Hörgeräte Geuter -

gemeinsam noch
besser!
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OTTO HAUCH GmbH & Co KG • Rodacher Str. 44 • 96450 Coburg • Tel. (09561) 85 84 0 • www.otto-hauch.com

■■ Komplettsanierung

■■ Natursteinsanierung

■■ Individuelle Außenanlagen

■■ Gewerbebau

Verstärke unser Team,
wir bilden aus:

Deine Motivation

Dein Weg

Dein Erfolg
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Der Saisonverlauf im Vergleich
HSC 2000 Coburg & HSG Nordhorn-Lingen

FACHBETRIEB FÜR STUCKATEUR- 
UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2022/2023



Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Die GELBE WAND
Saison 2022/2023
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Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03



BILD: SVENJA STACHEBILD: HENNING ROSENBUSCH

Nach zuletzt zwei Jahren Pause aufgrund der Corona Pandemie 
kehrt der Kuscheltierwurf am heutigen  Heimspiel gegen die HSG 
Nordhorn-Lingen wieder zurück.

Schon in den vergangenen Jahren war die Kuscheltier-Ak-
tion des HSC 2000 Coburg immer ein voller Erfolg. So flo-
gen zahlreiche Kuscheltiere auf das Spielfeld und brachten 
anschließend die Kinderaugen zum Strahlen. Auch in dieser 
Saison möchte der HSC wieder Gutes tun und die Aktion 
nochmal etwas steigern, damit in der Vorweihnachtszeit be-
dürftigen Familien und Kindern aus der Region eine Freude 
gemacht werden kann.Die Verteilung der Kuscheltiere er-
folgt in diesem Jahre ebenfalls wieder über die Coburger 
Tafel e.V.. 

Alles, was die HSC-Fans dafür tun müssen, ist zahlreiche 
Kuscheltiere mitzubringen, und diese in der Halbzeit des 
Heimspiels gegen die HSG Nordhorn-Lingen auf das Spiel-
feld zu werfen. Der HSC bittet darum, dass auch nur Ku-
scheltiere geworfen werden, welche auch noch in einem 
guten Zustand sind. Größe, Farbe oder Motiv spielen dabei 
keine Rolle. Im Anschluss werden die Plüschtiere eingesam-
melt und an die Coburger Tafel e.V. gespendet. Sollte ein 
Wurf aus bestimmten Gründen nicht möglich sein, kann das 
Plüschtier einfach zum Spielfeld gebracht und dort einem 
Helfer übergeben werden. Zusätzlich wird die gesammelte 
Summe aus der Spieltags-Pfandspende an die Coburger Ta-
fel e.V. gehen.

Kuscheltierwurf kehrt zurück
von Alexander Zinßmeister



BILD: SVENJA STACHEBILD: HENNING ROSENBUSCH

HSC-Geschäftsführer Jan Gorr freut sich über die Aktion: 
„Der Kuscheltierwurf ist mittlerweile gute Tradition und hat 
schon für viele leuchtende Kinderaugen gesorgt. Von daher 
möchten wir auch gerne in der diesjährigen Vorweihnachts-
zeit darauf zurückkommen und die Coburger Tafel unter-
stützen“. Die Spendenübergabe findet im Laufe der nächs-
ten Woche statt, sodass genug Zeit ist an alle bedürftigen 
Kinder ein Kuscheltier zu verteilen.

Der HSC 2000 Coburg wünscht eine gesegnete Advents-
zeit und freut sich über jedes heute geworfene Kuscheltier. 

Tafel Coburg e.V.

In Coburg und Umgebung leben mehrere Tausend Men-
schen von der Sozialhilfe, darunter viele Kinder. Dies kann 
bedeuten, dass es viel zu wenig Geld für eine ausgewogene 
Ernährung gibt. Die Tafel Coburg e.V. ist für viele Menschen, 
die am Rande der Gesellschaft leben oder sich in Notlagen 
befinden, eine Anlaufstelle und ein Treffpunkt: Ein Ort von 
Kommunikation, Miteinander, Unterstützung und Gast-
freundschaft. In die Tafel Coburg e.V. kommen Tafel-Gäste, 
Ehrenamtliche, Junge und Alte, Menschen verschiedener 
Religionen und Kulturen aus ganz unterschiedlichen Le-
benswelten zusammen. 

Spendenseite: https://www.tafel-coburg.de/unterstuetzen/

Fahrschule Thalkofer in Coburg
Ketschengasse 45 . 96450 Coburg
Telefon (09561) 94163 . Mobil (0171) 8519906
info@thalkofer.com

Thalkofer –
Die Fahrschule
Erfahrung seit 1928
Fahren lernen mit Spaß
Führerscheine aller Klassen A – T
+ Berufskraftfahrerqualifikation
+ Gefahrgutausbildung

www.thalkofer.com
Deine Fahr-Ausbildung starten unter:



Die Schiedsrichter
Beim Heimspiel gegen die HSG Nordhorn-Lingen

Markus Kauth

Geburtsjahr  1995

Wohnort  Taufkirchen 

SR seit   2010

DHB-Einsätze  123

Andre Kolb

Geburtsjahr  1994

Wohnort  Augsburg  

SR seit   2011

DHB-Einsätze  123
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH
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  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!
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Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



SPIELPLAN 2022/2023

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 03.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Konstanz 34:22

Freitag 09.09.2022 19:30 Uhr TuS N-Lübbecke HSC 2000 Coburg 27:26

Samstag 17.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 28:30

Samstag 24.09.2022 19:00 Uhr 1. VfL Potsdam HSC 2000 Coburg 25:30

Freitag 30.09.2022 19:30 Uhr VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 28:33

Samstag 08.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 32:26

Samstag 22.10.2022 19:30 Uhr TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 25:24

Samstag 29.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 22:22

Mittwoch 02.11.2022 19:30 Uhr TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 24:29

Sonntag 06.11.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 25:31

Freitag 11.11.2022 19:30 Uhr VfL Lübeck-Schwartau HSC 2000 Coburg 27:25

Samstag 19.11.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 35:29

Freitag 25.11.2022 19:30 Uhr TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 27:20

Freitag 02.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 0:0

Samstag 10.12.2022 19:30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 14.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg DJK Rimpar Wölfe 0:0

Sonntag 18.12.2022 17:00 Uhr Dessau-Roßlauer HV HSC 2000 Coburg 0:0

Montag 26.12.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg HC Motor Zaporizhzhia 0:0

Samstag 04.02.2023 19:30 Uhr ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 10.02.2023 19:30 Uhr HSG Konstanz HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 17.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TuS N-Lübbecke 0:0

Mittwoch 22.02.2023 19:00 Uhr SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 25.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg 1. VfL Potsdam 0:0

Samstag 04.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 0:0

Samstag 18.03.2023 19:30 Uhr Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 22.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 0:0

Sonntag 26.03.2023 17:00 Uhr HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 01.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 0:0

Donnerstag 06.04.2023 19:30 Uhr TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 14.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 0:0

Samstag 22.04.2023 17:00 Uhr HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 07.05.2023 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

Sonntag 14.05.2023 17:00 Uhr HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 17.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 0:0

Samstag 20.05.2023 19:30 Uhr DJK Rimpar Wölfe HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 27.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Dessau-Roßlauer HV 0:0

Freitag noch offen noch offen HC Motor Zaporizhzhia HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 07.06.2023 19:00 Uhr HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0





Aktuelle Tabelle
mit HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 13/38 12 1 0 25:1 +45 390 345

2 ThSV Eisenach 13/38 9 1 3 19:7 +42 359 317

3 TuS N-Lübbecke 13/38 9 0 4 18:8 +26 367 341

4 Dessau-Rosslauer HV 06 13/38 8 2 3 18:8 +22 388 366

5 HSG Nordhorn-Lingen 13/38 9 0 4 18:8 +18 344 326

6 Eulen Ludwigshafen 12/38 8 1 3 17:7 +17 366 349

7 1. VfL Potsdam 13/38 7 1 5 15:11 +13 384 371

8 TuSEM Essen 13/38 7 0 6 14:12 +27 356 329

9 SG BBM Bietigheim 13/38 7 0 6 14:12 +19 393 374

10 HSC 2000 Coburg 13/38 6 1 6 13:13 +20 363 343

11 TSV Bayer Dormagen 13/38 6 0 7 12:14 0 341 341

12 TV Großwallstadt 13/38 6 0 7 12:14 -4 347 351

13 TV 05/07 Hüttenberg 13/38 5 1 7 11:15 -4 366 370

14 VfL Lübeck-Schwartau 13/38 5 1 7 11:15 -23 372 395

15 VfL Eintracht Hagen 13/38 5 0 8 10:16 -16 380 396

16 HSG Konstanz 12/38 4 1 7 9:15 -38 313 351

17 HC Elbflorenz 2006 13/38 3 2 8 8:18 -31 346 377

18 HC Empor Rostock 13/38 3 0 10 6:20 -47 336 383

19 HC Motor Zaporizhzhia 13/38 2 0 11 4:22 -38 364 402

20 Wölfe Würzburg 13/38 2 0 11 4:22 -48 356 404

Stand 29.11.2022 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia eingerechnet. Nach Abschluss der Saison werden die Partien herausgerechnet.
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Aktuelle Tabelle
ohne HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 12/36 11 1 0 23:1 +44 357 313

2 ThSV Eisenach 12/36 8 1 3 17:7 +36 332 296

3 Eulen Ludwigshafen 12/36 8 1 3 17:7 +17 366 349

4 TuS N-Lübbecke 12/36 8 0 4 16:8 +22 337 315

5 Dessau-Rosslauer HV 06 12/36 7 2 3 16:8 +19 356 337

6 HSG Nordhorn-Lingen 12/36 8 0 4 16:8 +17 314 297

7 1. VfL Potsdam 13/36 7 1 5 15:11 +13 384 371

8 HSC 2000 Coburg 13/36 6 1 6 13:13 +20 363 343

9 TuSEM Essen 12/36 6 0 6 12:12 +19 326 307

10 SG BBM Bietigheim 12/36 6 0 6 12:12 +7 356 349

11 TV Großwallstadt 13/36 6 0 7 12:14 -4 347 351

12 TV 05/07 Hüttenberg 13/36 5 1 7 11:15 -4 366 370

13 TSV Bayer Dormagen 12/36 5 0 7 10:14 -5 308 313

14 VfL Lübeck-Schwartau 12/36 4 1 7 9:15 -24 336 360

15 VfL Eintracht Hagen 12/36 4 0 8 8:16 -19 346 365

16 HC Elbflorenz 2006 13/36 3 2 8 8:18 -31 346 377

17 HSG Konstanz 11/36 3 1 7 7:15 -39 285 324

18 HC Empor Rostock 12/36 3 0 9 6:18 -44 312 356

19 Wölfe Würzburg 12/36 2 0 10 4:20 -44 328 372

Stand 29.11.2022 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia herausgerechnet. Nach Abschluss der Saison entscheiden die Platzierungen gemäß 
dieser Tabelle über Auf- und Abstieg aus der 2. HBL.

23



DIE 2. HA
N

DBA
LL-BUN

DESLIGA
 IM

 ÜBERBLICK

HSG Konstanz

SG BBM 
Bietigheim

Eulen Ludwigs-
hafen

HC Elbflorenz 
2006

TV 05/07 
Hüttenberg

HC Empor 
Rostock

HSG Nordhorn-
Lingen

HSC 2000 Coburg

Wölfe Würzburg

HC Motor 
Zaporizhzhia

TuS N-Lübbecke

1. VfL Potsdam

VfL Eintracht 
Hagen

TV Grosswall-
stadt

TSV Bayer 
Dormagen 

VfL Lübeck-
Schwartau

TuSEM Essen

HBW Balingen-
Weilstetten

Dessau-
Rosslauer HV

ThSV Eisenach

HSG Konstanz
07.06.2023

22.03.2023
2

9
:2

9
31.03.2023

02.12.2022
14.12.2022

10.02.2023
3

2
:2

9
14.04.2023

26.12.2022
2

3
:3

1
2

3
:3

0
03.03.2023

22.02.2023
3

1
:2

7
2

7
:3

0
05.05.2023

17.05.2023
27.05.2023

SG BBM
 Bietigheim

04.02.2023
2

9
:3

1
3

3
:3

1
3

3
:2

6
14.04.2023

2
1

:2
9

22.02.2023
02.12.2022

3
7

:2
5

26.05.2023
10.02.2023

22.03.2022
02.06.2023

2
8

:2
9

01.04.2023
05.03.2022

14.12.2022
07.05.2023

17.05.2023

Eulen Ludw
igshafen

21.12.2022
26.02.2023

02.04.2023
14.04.2023

17.05.2023
27.05.2023

18.03.2023
26.12.2022

14.12.2022
3

2
:2

9
22.02.2023

3
4

:3
3

2
7

:3
1

03.05.2023
3

6
:3

0
05.12.2022

3
3

:3
4

07.06.2023
19.02.2023
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20.05.2023
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05.03.2023

2
7

:3
3

2
2

:2
4

20.05.2023
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Unser Team und seine Partner

KRISTIAN VAN DER M
ERW

E

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TW
NUMMER 

1
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

07.02.1994
NATIONALITÄT 

DNK 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

191 CM

M
AX PRELLER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

2
BEIM HSC SEIT

2013
GEBURTSTAG 

27.07.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

88 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

TUM
I STEINN RUNARSSON

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

4
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

26.01.2000
NATIONALITÄT 

ISL 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

187 CM
SPIELERPATE
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KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAN JOCHENS

POSITION 

TW
NUMMER 

14
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

20.12.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

94 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

ARKADIUSZ OSSOW
SKI

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

18
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

04.11.1996
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

83 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

FLORIAN BILLEK

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RA
NUMMER 

21
BEIM HSC SEIT

2014
GEBURTSTAG 

16.07.1988
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

86 KG 
GRÖSSE 

188 CM
SPIELERPATE

VIKTOR GLATTHARD

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

11
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

15.11.1993
NATIONALITÄT 

CHE 
GEWICHT 

94 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

JAN KULHÁNEK

POSITION 

TW
NUMMER 

12
BEIM HSC SEIT

2015
GEBURTSTAG 

26.05.1981
NATIONALITÄT 

CZE 
GEWICHT 

106 KG 
GRÖSSE 

188 CM

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

M
ERLIN FUSS

POSITION 

RR
NUMMER 

13
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

02.02.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

M
AX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

6
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

FELIX DETTENTHALER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

7
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

20.02.2002
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

75 KG 
GRÖSSE 

182 CM
SPIELERPATE

BARTLOM
IEJ BIS

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

9
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

25.03.1997
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

110 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE



ANDREAS SCHRÖDER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

71
BEIM HSC SEIT

2019
GEBURTSTAG 

26.08.1991
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

195 CM
SPIELERPATE

BRIAN ANKERSEN

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TRAINER
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

19.06.1988
NATIONALITÄT 

DNK 
GEWICHT 

82 KG 
GRÖSSE 

179 CM
TRAINERPATE

SILVIO KRAUSE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

CO-TRAINER
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

01.06.1986
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

K. A.
GRÖSSE 

188 CM
TRAINERPATE

FABIAN APFEL

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TW
NUMMER 

28
BEIM HSC SEIT

2009
GEBURTSTAG 

28.01.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

185 CM
SPIELERPATE

JAN SCHÄFFER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

35
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

03.05.1990
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

191 CM

FELIX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

66
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

190 CM
SPIELERPATE

FYNN HERZIG

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

22
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

16.09.1998
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

95 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

POSITION 

RA
NUMMER 

23
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

27.04.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

79 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

JANNES KRONE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAKOB KNAUER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RR
NUMMER 

25
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

11.03.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG
GRÖSSE 

193 CM
SPIELERPATE

28



Ziegelei 18
96487 Dörfles-Esbach

Dr.-Robert-Pleger-Str. 1
96052 Bamberg

*gilt für 26 Zoll-Kinderräder sowie Bikes aus den Serien AIM, Analog, Attention, Acid sowie Access. ***Wert der einzelnen Komponenten inklusive Montage. Aktionszeittraum: 19. August 
2022 bis 1. Oktober 2022 in allen Multicycle-Filialen solange der Vorrat reicht. Anbieter und inhaltlich verantwortlich: Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co.KG, Komplementärin: 
MultiCycle Fahrradhandels-Verwaltungs-GmbH, Zentrale Verwaltung, Im Öschle 6, 87499 Wildpoldsried. Geschäftsführer Martin Schmidt.

Zum Beispiel:

AIM black‘n‘blue 549 Euro
Ausrüstungspaket 125 Euro
Gesamtpreis 674 Euro
Aktionspreis 549 Euro 

Mit Sicherheit
zurück in die Schule!

Beim Kauf eines neuen
CUBE Bikes* schenken wir 

dir ein Ausrüstungspaket** 
im Wert von 125 Euro***!

**Das Ausrüstungpaket besteht aus

Lichtset, Fahrradständer,
Klingel & Steckschutzblechen.

DU 
SPARST

18%



7 SACHEN
Heute: Rückraumspieler Felix Jaeger 

… über seinen Opa
 
Familie wird von jeher ganz groß geschrieben bei den Jae-
gers. „Wir sind alle wahnsinnige Familienmenschen. Des-
halb hatten wir auch immer zu unseren Großeltern ein 
sehr enges Verhältnis. Und wir waren immer sehr stolz auf 
unseren Opa, der uns als Enkel zu seinen Lebzeiten unfass-
bar viel mitgegeben hat an Erfahrung, an Geschichten, an 
Charakter.“ Aber nicht nur innerhalb der eigenen Familie, 
sondern in seiner Heimatstadt Gummersbach insgesamt 
hat Rolf Jaeger bis heute ganz tiefe Spuren hinterlassen. Er 
war zunächst der erste Nationalspieler, den der ruhmreiche 
VfL nach dem Zweiten Weltkrieg hervorgebracht hatte. Als 
Spieler wurde er 1966 Deutscher Meister sowie ein Jahr 
später Europapokalsieger und führte den VfL in der Saison 
1975/76 auch als Trainer zur Deutschen Meisterschaft. 
Darüber hinaus war er 30 Jahre lang auch als Kommunal-
politiker aktiv. „Mein Opa ist eine der faszinierendsten 
Persönlichkeiten, die ich kennen lernen durfte.“ In den letz-
ten Jahren bis zu seinem Tod im Jahre 2011 rückten dann 
seine Enkel immer mehr in den Mittelpunkt. „Er hat uns 
immer vom Kindergarten und von der Schule abgeholt. Er 
sagte selbst, dass das immer sein Highlight des Tages war. 
Wir waren ja damals neben der Schule auch schon an der 
Handball – Akademie in Gummersbach und waren deshalb 
oft über Mittag bei den Großeltern.“ Da versteht es sich fast 
von selbst, dass Opa Rolf natürlich damals auch kein Spiel 
der Jungs versäumte. „Er war unser größter Fan. Er hatte 
so einen speziellen Pfiff drauf mit einer besonderen Ton – 
Reihenfolge, den du überall wiedererkannt hast. Und im-
mer, wenn wir ein Tor gemacht hatten, kam dieser Pfiff, auch 
wenn wir gar nicht genau wussten, wo Opa sitzt.“

… über seinen Zwillingsbruder Max 

Geradezu ins Schwärmen gerät Felix Jaeger, wenn er über 
seinen Zwillingsbruder Max spricht. „Max ist ein unfassbar 
guter Mensch. Er ist sehr witzig, sehr unterhaltsam. Manch-
mal wirkt er von außen ein bisschen introvertiert, aber das 

ist er gar nicht. Und er hat ein sehr, sehr großes Herz, viel 
Empathie. Besonders diese empathische Seite bewundere 
ich an ihm, weil ich die nicht so habe. Es ist schon eine große 
Gabe, dass sich Menschen in seiner Nähe wohlfühlen.“ Und 
so genießt Felix auch die aktuelle Konstellation, dass er erst-
mals seit der Jugend wieder mit Max in einer Mannschaft 
spielt. „Max ist jemand, ohne den ich mir gar nicht vorstellen 
kann, irgendetwas zu tun. Man hat sich irgendwie gar nicht 
satt und will jede freie Minute etwas zusammen unterneh-
men.“ Und natürlich ist Felix auch von den sportlichen Qua-
litäten seines Zwillingsbruders überzeugt. „Er ist für mich 
ganz klar ein Erstliga-Spieler. Max besitzt eine unfassbare 
Athletik und ein großes Wurfrepertoire. Er ist extrem ehr-
geizig und einer der fleißigsten Spieler, die wir hier haben.“   

… über sein Faible für den Karneval  

Felix Jaeger ist ein Mensch mit vielen Facetten. Eine davon 
ist sein Faible für den Rheinischen Karneval. Mit dem kam 
er schon in Kindertagen in Berührung. „Ich kenne nieman-
den aus meiner heimatlichen Umgebung, der das nicht mag. 
Es wurde uns quasi in die Wiege gelegt. Aber als Kind war 
es eher noch so Kamelle werfen und auf den Zug warten.“ 
Längst ist es aber die Grundphilosophie des Karnevals, die 
ihn begeistert. „Ich bin ein Fan von Hedonismus, ich liebe 
das Leben. Denn eigentlich haben wir hier doch ein super 
Leben und es ist mir sehr wichtig, dass man einfach das Le-
ben schätzt und feiert. Und da ist der Karneval genau richtig 
dafür. Denn wenn man den christlichen Hintergrund nimmt, 
ist es ja gerade die ausgelassene Zeit vor der schwierigen 
Fastenzeit.“ Und während er Umzügen auch heute noch 
nicht viel abgewinnen kann, faszinieren ihn dagegen Sit-
zungen und der Straßen - und Kneipenkarneval besonders. 
„Sitzungen sind eine Ode an das Leben. Da treffen sich die 
Leute, um gut gelaunt zu sein, um zu lachen, zu singen. Man 
geht dahin, um zu genießen. Und genauso ist es beim Stra-
ßenkarneval auch. Da triffst du Menschen, jeder ist nett zu-
einander, jeder ist gut gelaunt. Das finde ich einfach wahn-
sinnig toll.“ 

Die „Sieben“ ist bekanntlich eine wichtige Zahl im Handball. Gerd Nußpickel hat deshalb unsere Bundesliga-Akteure mit 
sieben Themen innerhalb und außerhalb des Sports „konfrontiert“ und dabei viele interessante Einblicke in die Gefühls- 
und Gedankenwelt unserer Jungs erhalten.  

von Gerd Nußpickel
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FELIX JAEGER



… über seine bisherigen Stationen 

Seine Jugendzeit verbrachte Felix Jaeger ausschließlich 
beim VfL Gummersbach. Er durchlief – immer an der Sei-
te von Zwillingsbruder Max – die Jugendmannschaften 
des Vereins und stand am Ende vornehmlich für die 2. 
Mannschaft auf dem Parkett. Als 20jähriger fasste er dann 
erstmals den Entschluss, die heimatliche Komfortzone zu 
verlassen. Er entschied sich für einen Wechsel zur SG Leu-
tershausen. Zum Zeitpunkt der Vertragsunterzeichnung 
spielte die SGL noch in der 2. HBL, am Saisonende stand 
dann aber doch sehr unglücklich der Abstieg. „Natürlich 
war ich zunächst ein wenig traurig darüber, dass wir dann in 
der 3. Liga gespielt haben. Im Endeffekt hat es mir aber viel 
gebracht, weil ich trotz meines jungen Alters direkt schon 
Führungsspieler war und vieles auf mich zugeschnitten war. 
Das hat mir in meiner persönlichen Entwicklung tatsächlich 
schon sehr viel geholfen, vielleicht mehr als ein Zweitliga-
Jahr.“ Sein zweites Jahr in Leutershausen war dann aber 
geprägt von vielen Verletzungen und wenig Spielpraxis. „Ich 
hatte mich dann eigentlich entschieden, erstmal meinen 
Körper wieder fit zu bekommen, was dann aber viel schnel-
ler geklappt hat als erwartet.“ Da kam ihm die Anfrage des 
frischgebackenen Zweitligisten HSG Krefeld gerade recht, 

zumal ihn dieses Engagement auch wieder sehr nahe an 
die Heimat führte. Und im Trikot der HSG hatte er damals 
schließlich auch seinen ersten aktiven Auftritt in der HUK- 
COBURG arena. Aber es war weniger die deutliche 20:32 
-Niederlage seines Teams, die ihm besonders in Erinnerung 
geblieben ist. „Ich habe damals zum ersten Mal gegen Max 
gespielt, das war schon ein ganz besonderes Spiel für mich. 
Zumal ich ja von meinen Besuchen hier auch schon andere 
Jungs kannte wie Christoph Neuhold oder Lukas Wucher-
pfennig.“ Sportlich passte es in Krefeld allerdings von Anfang 
an nie wirklich für ihn und so nahm er bereits in der Winter-
pause ein entsprechendes Angebot an und wechselte zur 
HSG Konstanz. Doch nur wenige Wochen später bremste 
die beginnende Corona-Pandemie auch die Handballszene 
komplett aus. Glück im Unglück für Felix: Er hatte zu jener 
Zeit mit einem Bandscheibenvorfall und extremen Schmer-
zen zu kämpfen und konnte die unerwartete Zwangspause 
zur weiteren Regeneration nutzen. Es folgten jeweils eine 
Saison in Konstanz und bei den Rimpar Wölfen. „Mein Plan 
war schon, nach einem Jahr in Rimpar erstmal zu schauen, 
was man macht. Ich wollte schon eines Tages wieder mehr 
Richtung Heimat gehen. Und die Heimat habe ich mir ja 
jetzt hierher mitgebracht.“          

BILD: PRIVAT



Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013

… über seinen Wechsel nach Coburg 

Seit dieser Saison trägt Felix Jaeger nun das Trikot des HSC 
2000 Coburg. „Wir hatten tatsächlich schon recht früh Kon-
takt mit Jan Gorr. Wir haben uns irgendwann mal mit ihm 
zum Kaffee getroffen und einfach mal gesprochen, über un-
sere Ziele, wie es so läuft usw. Wir haben uns dann eigentlich 
mit einem guten Gefühl verabschiedet, bis es dann irgend-
wann immer konkreter wurde. Es waren einfach immer sehr 
angenehme Gespräche mit Jan.“ Allzu schwer ist dem 25 
– jährigen die Entscheidung pro Coburg ohnehin nicht ge-
fallen, erst recht, als auch die Rückkehr von Max feststand. 
„Ich kannte hier einfach schon viel. Ich kannte die Halle, die 
Atmosphäre, die Stadt. Ich kannte auch schon einige Spieler 
und die Philosophie, die hier gelebt wird, das Gefühl im Ver-
ein. Das hat mir schon damals gut gefallen, als ich quasi nur 
als Fan und Zuschauer hier war. Beide Seiten wussten ein-
fach, was man bekommt.“ Recht positiv fällt auch das erste 
Zwischenfazit in Bezug auf seine eigenen Erwartungen aus. 
„Natürlich gibt es immer Steigerungsmöglichkeiten. Aber 
ich bin schon recht zufrieden mit mir selbst und wie ich mei-
ne Rolle ausfülle. Natürlich würde ich gerne in dem einen 
oder anderen Spiel mehr Spielzeiten haben. Aber es spielen 
ja auch immer taktische Gründe mit rein, wann der spielt 

und wann der. Mir war von Vornherein klar, welche Rolle ich 
habe und die will ich ausfüllen. Erstmal als der Mann hinter 
Fynn und dann als Impulsgeber, wenn ich reinkomme. Ich 
denke, das war bisher schon zufriedenstellend.“ Aber natür-
lich weiß auch Felix Jaeger nur zu gut, dass da insgesamt 
noch einige Luft nach oben ist. „Vom Potenzial her sind wir, 
wie ich finde, ein Top 5 – Team. Aber ich finde auch, dass 
wir unser Potenzial noch lange nicht ausschöpfen. Was das 
Spielermaterial und die Mischung betrifft, Teamgeist, Team-
chemie, ist eigentlich alles da, was du brauchst, um guten 
Handball zu spielen. Wir sind in entscheidenden Momenten 
einfach noch nicht cool und abgezockt genug, auch weil wir 
ein sehr junges Team sind. Das Potenzial ist riesig, aber da-
für sind die Ergebnisse noch zu schlecht.“
“

… über sein Studium

Viel Zeit und Mühe widmet Felix Jaeger natürlich auch sei-
nem Sportmanagement-Studium. Begonnen als Direktstu-
dium ist er inzwischen - wie viele seiner Teamkollegen  - an 
eine Fernuniversität gewechselt, „weil es zeitlich einfach 
besser passt.“ Demnächst wird er mit seiner Bachelorarbeit 
beginnen, die sich mit dem Thema Nachhaltigkeit im Hand-
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ball beschäftigen soll. Und er kann sich sehr gut vorstellen, 
danach noch ein Masterstudium anzuhängen. Dieses – so 
der Plan – würde dann aber in Richtung Nachhaltigkeits-
management oder Umweltmanagement gehen. „Ich wür-
de gerne später etwas in diese Richtung machen, weil mir 
Nachhaltigkeit und Umwelt unfassbar wichtig sind. Das ist 
ein Thema, das uns alle angeht. Wir stehen gerade an dieser 
Schwelle, wenn es nicht schon zu spät ist, wo wir noch et-
was tun können.“ Deshalb könnte er sich durchaus vorstel-
len, auch bereits während seiner aktiven Zeit schon etwas 
in diese Richtung zu machen. „Ich sitze tatsächlich oft da 
und möchte unbedingt etwas tun, weil ich es auch für mich 
selbst brauche, mich in dieser Hinsicht zu engagieren.“     

… über Nachhaltigkeit

Ohnehin ist Felix Jaeger fest davon überzeugt, dass Nach-
haltigkeit auch im Sport in Zukunft eine immer größere 
Rolle spielen wird. „Ich könnte mir vorstellen, dass es eines 
Tages vielleicht zu den Lizenzvorgaben gehört, dass jeder 
Verein einen Nachhaltigkeitsmanager haben muss. Der 
Sport hat generell eine gesellschaftspolitische Verantwor-
tung und darf auch deswegen da nicht schlafen.“ Da wäre 
ja Felix Jaeger dann auf Grund seiner Ausbildung schon so 
etwas wie die Idealbesetzung für eine solche Stelle? „Theo-
retisch schon. Mein Traumjob wäre allerdings, etwas beim 
WWF zu machen. Aber um dahin zu kommen, braucht es 
auch ein wenig Glück und Zeit. Insofern wären vorher sol-
che Stationen im Handball durchaus vorstellbar.“ Woher 
kommt eigentlich sein großes Interesse für diese Themen? 
„Das war eher so ein Prozess. Irgendwann geht es eigent-
lich jedem so, der sich ernsthaft damit beschäftigt. Ich habe 
mich früher zum Beispiel sehr für Astrophysik interessiert 
und bin durch Leute wie Carl Nordling oder Freeman Dy-
son in diese Richtung gegangen. Es gab beispielsweise eine 
Doku – Serie von Dyson, die sich nicht nur mit Astrophy-
sik, sondern mit Physik und Biologie generell beschäftigt, 
wo du recht schnell merkst, wie verwundbar diese Welt 
eigentlich ist und dass wir gerade dabei sind, das zu zerstö-
ren.“ Und je länger man mit Felix spricht, wird immer deut-
licher, wie sehr ihn dieses Thema umtreibt. „Ich stelle mir 
immer vor, wie ein Außerirdischer auf die Erde schaut und 
sich denkt: Wie blöd sind die denn eigentlich? Die haben 
nur diese eine Erde und machen die kaputt.“ Auch die vielen 
Gespräche mit seinem älteren Bruder, der Philosophie stu-
diert hat, waren in diese Richtung überaus befruchtend für 
ihn. „Wenn ich irgendwann einmal auf mein Leben zurück-
blicke, möchte ich einfach etwas geschafft und Sinnvolles 
getan haben.“ “ 

BILD: SVENJA STACHE
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Song des Tages
von Felix Jaeger

Bahnhofsplatz 15  ·  96145 Seßlach-Dietersdorf
Tel. 09567 / 9223-0  ·  www.moebel-wendler.de

Wir machen was draus !Wir machen was draus !



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

Das Zahlen-Duell
mit Zahlen aus der aktuellen und letzten Saison

22
3
6
25,45 Jahre

11
35:41 Punkte
1062:1067 Tore

10
13:13 Punkte
363:343 Tore
28:26 Tore
6
7
H: HSG Konstanz 34:22
A: TuSEM Essen 27:20
Florian Billek 75
Fynn Herzig 52
Arkadiusz Ossowski 38

49
6
36
62,59%
29,45%

19
2
8
28 Jahre

5
46:30 Punkte
1042:1013 Tore

5
18:08 Punkte
344:326 Tore
26:25 Tore
6
7
A: HC Empor Rostock 22:31
H: Dessau-Rosslauer HV 06 26:33
Jaime Fernandez 64
Georg Pöhle 56
Julian Possehl 43

67
6
40
60,14%
31,34%

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2020/21
Bilanz 2020/21
Treffer 2020/21

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle





Head to Head
Jan Kulhánek und Björn Buhrmeister

VS.

JAN KULHÁNEK
BJÖRN 

BUHRMEISTER
Torwart Position Torwart

41 Jahre Alter 38 Jahre

1,88 m Größe 1,96 m

2017 im Verein seit 2009

248 Spiele / 1 Tor Bilanz 2. Liga 333 Spiele / 15 Tore

116 Paraden 89

33,72% Quote 36,93%

73 HPI 72

von Gerd Nußpickel

Björn Buhrmeister

Björn Buhrmester kommt aus einer handballverrückten Familie: Vater, Opa und die Cousins waren Hand-
baller. Sein Onkel Jens spielte bei GWD Minden sogar in der 1. Liga.

Sowohl mit der A – Jugend des TSV Hahlen (2001) als auch des TSV GWD Minden (2003) wurde er je-
weils Deutscher Vizemeister.

Er gab bereits in der Saison 2004/05 im Trikot des TuS N – Lübbecke sein Debüt in der 1. HBL.Für die 
HSG Nordhorn – Lingen hat der Keeper bisher 461 Punktspiele in der 1. und 2. Liga absolviert.

Björn Buhrmester verfügt über eine abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut und arbeitet auch 
Teilzeit in einem Rehazentrum.
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Jetzt beraten lassen, wie 
Sie Ihr Geld sinnvoll
anlegen und gleichzeitig
Nachhaltigkeitsaspekte
berücksichtigen können.
Mehr auf www.sparkasse-co-lif.de/mehralsgeld

Weil‘s um mehr als Geld geht. 

Mehr grün steht auch 
Ihren Geldanlagen gut.
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   

Unsere vollklimatisierte Trauerhalle bietet Platz für bis zu 80 Personen und ermöglicht uns daher 
auch Trauerfeiern ganz individuell abzuhalten und zu gestalten. Wir sind mit einer Orgel, evangeli-
schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr



Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de
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HSG  Nordhorn-Lingen
Der Kader

NR. POS. NAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Bart Ravensbergen 14.03.1993 NED 1,90 m 2018 Selestat AHB

4 RA Samuel Lindberg 19.02.1998 SWD 1,78 m 2022 Redberglids IK Göteborg

11 RM Tarek Marschall 27.08.2000 GER 1,92 m 2022 HC Erlangen

12 TW Björn Buhrmester 03.11.1984 GER 1,96 m 2009 TuS N-Lübbecke

14 RL Markus Stegefelt 05.04.1994 SWD 2,00 m 2020 TV Hüttenberg

16 TW Dennis Bartels 22.09.1987 GER 1,83 m 1999 eigene Jugend

17 LA Jaime Fernández Fernández 27.01.1997 ESP 1,76 m 2022 Ademar Leon

18 RM Alexander Terwolbeck 05.08.1991 GER 1,83 m 1996 eigene Jugend

19 KM Luca de Boer 30.10.1992 GER 2,00 m 2010 TV Emsdetten

23 RA Sander Visser 04.05.1999 NED 1,79 m 2020 KRAS/Volendam 

26 RR Lucas Firnhaber 23.04.1997 GER 2,00 m 2022 TuSEM Essen

28 LA Lasse Seidel 11.05.1993 GER 1,82 m 2016 TUSEM Essen

33 KM Nebojša Simović 15.11.1993 MNE 1,99 m 2022 Saran Loiret

43 RM Alexander Feld 15.06.1993 GER 1,88 m 2022 HSG Wetzlar

44 RA Julian Ranftl 17.02.1996 AUT 1,84 m 2022 SG Insignis Handball Westwien

48 RR Julian Possehl 31.12.1992 GER 1,91 m 2018 ASV Hamm - Westfalen

77 RR Johannes Wasielewski 22.09.1997 GER 1,98 m 2021 TV Emsdetten

94 RL Georg Pöhle 28.09.1994 GER 1,93 m 2018 TV Emsdetten

95 KM Dominik Kalafut 15.06.1995 SVK 1,96 m 2019 Cesson-Rennes Metropole

Trainer Daniel Kubeš 07.02.1978 CZE





Industrie-Service Krebs
Personalleasing aus einer Hand.

www.isk-personalleasing.de

Coburg Kronach
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HSG Nordhorn-Lingen
Gegnerportrait

DIE HISTORIE

Die „Handball- und Spielgemeinschaft 
Nordhorn e.V.“ wurde am 1. Juni 1981 im 
Zuge einer Fusion der Handballabteilun-
gen des TV Sparta und des SV Eintracht 
Nordhorn gegründet. 1993 stieg die 
HSG als Meister der Regionalliga Nord 

in die 2. Bundesliga auf. Nach nur sechs Jahren 
im Unterhaus schaffte das Team im Jahr 1999 
sogar den Aufstieg in die Beletage des deutschen 
Handballs, wo mit Platz 5 im ersten Jahr gleich 
ein beeindruckendes Debüt gelang. Die beste 
Platzierung erzielten die Niedersachsen in der 
Saison 2001/02, als man sich am Ende nur knapp 
dem THW Kiel geschlagen geben musste und 
Vizemeister wurde. In den Folgejahren machte 
die HSG dann jedoch auch des Öfteren negative 
Schlagzeilen auf Grund wirtschaftlicher Proble-
me. 2008 gelang den Niedersachsen dann zwar 
mit dem Gewinn des EHF – Pokals der größte 
Erfolg der Vereinsgeschichte. Doch weder die-
ses sportliche Ausrufezeichen noch die Aufnah-
me der Stadt Lingen in den Vereinsnamen und 
die damit verbundenen Zuwendungen aus dem 
Emsland und der Stadt Lingen führten zur er-
hofften Verbesserung der wirtschaftlichen Lage. 
Im Gegenteil: Im Februar 2009 meldete die HSG 
Sportmarketing GmbH & Co KG Insolvenz an, 
was den Zwangsabstieg in die 2. Bundesliga zur 
Folge hatte. Dort hat sich die HSG schnell fest 
etabliert und schaffte 2011 auch die Qualifika-
tion für die eingleisige 2. Liga. Und 2019 melde-
te sich die HSG Nordhorn – Lingen dann wieder 
(wenn auch zunächst nur für zwei Jahre) zurück 
in der 1. HBL. In der vergangenen Saison lagen 
die Niedersachsen lange Zeit aussichtsreich im 
Aufstiegsrennen, fielen dann aber mit drei Nie-
derlagen aus den letzten vier Spielen noch auf 
Platz 5 zurück.

BISHERIGER SAISONVERLAUF  

Ein Platz im oberen Tabellendrit-
tel ist das erklärte Saisonziel der 

HSG. Mit aktuell Rang 5 und nur noch 
einem Punkt Rückstand auf einen 
Aufstiegsplatz liegt das Team also 
durchaus auf Kurs. Einzig einige un-

erwartete Niederlagen verhinderten 
eine noch bessere Bilanz. Schon den Saisonstart 
hatte man sich sicherlich etwas anders vorge-
stellt. Dem verdienten Auswärtserfolg in Hüt-
tenberg folgte zunächst die auch in dieser Höhe 
überraschende Heimniederlage gegen den TV 
Großwallstadt und das bittere 26:27 in Dresden. 
Doch die HSG Nordhorn – Lingen fing sich wie-
der und startete eine kleine Serie mit fünf Siegen 
in Folge, darunter dreimal auswärts. Es folgte ein 
weiterer Dämpfer in Form einer überaus deut-
lichen Heimniederlage (26:33) gegen Dessau. 
Und auch eine Woche später war beim großen 
Aufstiegsfavoriten HBW Balingen – Weilstet-
ten nichts zu holen. Doch zuletzt präsentierten 
sich die Niedersachsen wieder mit deutlichem 
Aufwärtstrend. Zunächst konnte man die lange 
Siegesserie des ThSV Eisenach stoppen und ließ 
eine Woche später mit einem auch in dieser Höhe 
verdienten 29:21 – Auswärtserfolg in Bietigheim 
erneut aufhorchen. Am vergangenen Wochen-
ende besiegten die Schützlinge von Daniel Kubes 
schließlich auch den starken Aufsteiger 1. VfL 
Potsdam mit 28:25.

von Gerd Nußpickel
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DIE NEUEN   

Im Gegensatz zu den Vorjahren, 
als man bei Kaderzusammenstel-
lung eher auf Kontinuität setzte, 
gab es vor dieser Spielzeit bei der 
HSG Nordhorn-Lingen einen grö-

ßeren personellen Umbruch. Sechs 
Abgängen, darunter auch langjährige 

Leistungsträger wie Torjäger Robert Weber, Pa-
trick Miedema oder Pavel Mičkal, standen mitt-
lerweile sieben Neuverpflichtungen gegenüber. 
„Wir haben einen Wechsel im Kader, wie ihn die 
HSG lange nicht gesehen hat. Wir haben den 
Umbruch eingeleitet, weil es jetzt notwendig war 
und wir uns wieder als eine Einheit präsentieren 
wollen. Wir haben neue Charaktere gebraucht“, 
begründete Trainer Daniel Kubes die zahlreichen 
Wechsel.

Auf Linksaußen wurde als Nachfolger von Pavel 
Mičkal der Spanier Jaime Fernández Fernández 
verpflichtet. Bei seinem bisherigen Klub Ademar 
Leon konnte der 25 – jährige bereits Erfahrungen 
in der Champions League sammeln. Für die rech-
te Außenbahn wurde Julian Ranftl verpflichtet. 
Der österreichische Nationalspieler sucht nach 
insgesamt 16 Jahren bei seinem Heimatverein 
SG Insignis Handball Westwien eine neue sport-
liche Herausforderung. Allerdings zog sich der 
26 – jährige bereits am 3. Spieltag einen Kreuz-
bandriss zu und fällt acht bis zehn Monate aus. 
Da sich kurz darauf auch der zweite Rechtsaußen 
Sander Visser verletzte, war das HSG –Manage-
ment zum Handeln gezwungen und sicherte sich 
auf Leihbasis bis zum Saisonende die Dienste von 
Samuel Lindberg vom schwedischen Erstligisten 
Redberglids IK. Am Kreis präsentierten die Graf-
schafter den montenegrinischen Nationalspieler 
Nebojša Simović als weiteren Neuzugang. 

Von den drei Neuzugängen im Nordhorner Rück-
raum konnte bislang jedoch nur der aus Erlangen 
gekommene Tarek Marschall in das Geschehen 
eingreifen. Dabei wusste der 22 – jährige im bis-
herigen Saisonverlauf durchaus zu überzeugen. 
Noch immer verzichten muss die HSG zum einen 
auf ihren neuen Spielmacher Alexander Feld, 
der nach wie vor an den Folgen seiner schweren 
Knieverletzung laboriert. Gleiches gilt für den 
vom TuSEM Essen gekommenen Linkshänder Lu-
cas Firnhaber, der sich in der Saisonvorbereitung 
einen Kreuzbandriss zuzog.
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HSG Nordhorn-Lingen
Gegnerportrait

DIE SCHLÜSSELSPIELER  

Dass die HSG Nordhorn – Lingen 
aktuell die zweitbeste Abwehr der 
Liga stellt, ist ohne Zweifel auch 
ein Verdienst der beiden Torhüter. 
Der inzwischen bereits 38 – jährige 

Björn Buhrmester, bereits seit 2009 
i n Nordhorner Diensten, und der niederlän-
dische Nationalspieler Bart Ravensbergen bilden 
eines der besten Torhüter – Gespanne der Liga.
Auf zum Teil jahrelange Erfahrung in der 1. Liga 
kann auch ein Großteil des Nordhorner Rück-
raums verweisen. Dies gilt besonders auf 
der linken Seite, wo die Niedersachsen mit 
Georg Pöhle und dem Schweden Markus 
Stegefelt auch über die entsprechende 
Durchschlagskraft verfügten. Über viel 
Qualität verfügen auch der quirlige Spiel-
macher Alexander Terwolbeck sowie die 
beiden Linkshänder Julian Possehl und 
Johannes Wasielewski.
 

DER TRAINER

Daniel Kubeš, geboren am 7. Febru-
ar 1978 in Prag, kam als Spieler über 
die Stationen Dukla Prag und HK 
Drott Halmstad 2004 in die Bundes-

liga und spielte dort jeweils zwei Jahre 
für den TuS N – Lübbecke, die HSG Nordhorn, 
den TBV Lemgo, den THW Kiel und die MT Mel-
sungen. Von 2014 bis 2020 betreute er parallel 
die tschechische Nationalmannschaft und den 
Zweitligisten TV Emsdetten. Seit 1. Juli 2020 ist 

der dreifache Familienvater nunmehr Chef-
trainer der HSG Nordhorn-Lingen.



Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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Die nächsten Spiele
des HSC 2000 Coburg

Bilder vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

HBW BALINGEN-WEILSTETTEN
VS. HSC 2000 COBURG
Samstag - 10. Dezember 2022 um 19:30 Uhr

Halle:   Sparkassen-Arena
Internet: www.h-bw.de

HSC 2000 COBURG
VS. WÖLFE WÜRZBURG
Mittwoch - 14. Dezember 2022 um 19:30 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Internet: www.wolfsrevier.de
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G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!
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HSC Coburg On Tour
Auf geht's ...

... nach Balingen 

  GEOGRAFISCHES

Balingen hat knapp 35.000 Einwohner und liegt im Süden 
Baden – Württembergs am Rande der Schwäbischen Alb, 
etwa 70 km süd-südwestlich von Stuttgart. Von Coburg 
nach Balingen sind es ca. 335 km. Zu erreichen ist die Stadt 
über die A81 (Ausfahrt 31 – Empfingen) und anschließend 
über die Bundestrassen 463 und 27. 

           SEHENSWERTES 

Das Wahrzeichen der Stadt Balingen ist das Zollernschloss, 
eine spätmittelalterliche Stadtburg der Grafen von Zollern 
– Schalksburg. Heute beherbergt es das Museum für Waa-
ge und Gewicht, eine der wohl weltweit größten Sammlun-
gen ihrer Art. Anhand von rund 400 Exponaten wird die 
technische Entwicklung der Wägetechnik von der einfa-
chen Balkenwaage bis zur Laden- und Industriewaage des 
20. Jahrhunderts gezeigt. Nicht zu übersehen ist auch die 
zentral am Marktplatz gelegene Evangelische Stadtkirche, 
die als eine der schönsten in Baden – Württemberg gilt. Be-
sonders markant ist der 61 m hohe direkt auf den Chor auf-
gesetzte Turm. Kulturelles Zentrum der gesamten Region 
ist die Stadthalle Balingen. Alleine die Kunstausstellungen, 
beispielsweise mit Werken von Picasso, Chagall oder Mo-
net, haben in den letzten 30 Jahren über 1 Mio. Menschen 
nach Balingen gelockt. Daneben finden dort regelmäßig 
Theatervorstellungen der Extraklasse statt, von Opern und 
Operetten mit internationalen Ensembles bis zu ambitio-
nierten Eigenproduktionen. 

   DIE SPARKASSEN ARENA         

Die Sparkassen Arena Balingen ist in erster Linie eine Groß-
sporthalle. Sie wurde im Dezember 2006 eröffnet und bie-
tet bei Handballspielen Platz für 2.320 Besucher, davon sind 
1.540 Sitzplätze

          BISHERIGE SPIELE BEIM HBW BALINGEN-
WEILSTTETN
10.02.22   HBW Balingen-Weilstetten-HSC Coburg  34:26
24.11.18   HBW Balingen-Weilstetten-HSC Coburg  31:26
23.02.18   HBW Balingen-Weilstetten-HSC Coburg  27:22
11.03.17   HBW Balingen-Weilstetten-HSC Coburg  24:24

von Gerd Nußpickel
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Überschrift 1
Unterüberschrift

Wir helfen
hier und jetzt.



Wir helfen
hier und jetzt.



HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
BarthHaas
Bestattungsinstitut M. Brehm
DCT
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wifög Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein Obermain Therme

Hospitality-Partner

Autohaus Heinrich G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Friedrich Rückert Apotheke
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Judith Bräunig Friseursalon
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Roland Herppich
Ulrich Müller
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co. KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
Autohaus Wormser GmbH
Bäckerei Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei Herppich KG
BAES
Bär GmbH
BayWa AG
Beck Zeitner Rechtsanwälte
Betten Friedrich KG
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft Partnerschaftsgesellschaft
Büro und Design Georg Greb
C H M S GmbH & Co. KG

HSC-Sponsoren
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HSC-Sponsoren
CTS Eventim
DRUCK- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht
Fahrschule Thalkofer
FLYERALARM sports GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
gn2 Hosting | Internetagentur | Coworking
Goldbeck Ost GmbH - Büro Coburg
Gutgesell
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
Immobilien Kolb
IntarS Unternehmenssoftware GmbH
KOSYS
KSR Ingenieure  GmbH & Co. KG
MBG INTERNATIONAL PREMIUM BRANDS GmbH
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West e. G. 
Möbel Wendler
Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co. KG
NADDCON GmbH
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch
Pension Eichhorn
Pizzeria Milano
Printlive
RB fitalia GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg
süc // dacor GmbH 
Svenja Stache
Taleco
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zimmer MedizinSysteme GmbH

HSC-Sponsoren

medien-partner
Coburger - Das Magazin
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
iTV by süc//dacor
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
MOHR Stadtillu
nectv e.V.
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner

medien-partner
biTTner Werkzeugbau GmbH

Jugend-Partner



Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst 
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43
96052 Bamberg

 0951/27578
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm, 
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen, 
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer 
Sportland Coburg, 
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!
Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

HSC-Handballer wissen:

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1 17.08.21   11:5817.08.21   11:58

„Ich habe immer gehört wie effizient Schlafen 
auf Lattoflex sein soll und es nie geglaubt. Jetzt 
schlafe ich selber darauf und habe noch nie so 
geil geschlafen!“

Ulrich Müller, Architekt, 
96450 Coburg
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NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
WÖLFE WÜRZBURG

Das nächste Heimspiel der Saison 
2022/2023 findet am 14. Dezember 
um 19:30 Uhr gegen die Wölfe Würz-
burg in der HUK-COBURG arena 
statt.

Das erwartet euch im nächsten Heft
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Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine
aufregende Zeit, tolle Würfe und natürlich mehr Punkte als 
der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


